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Liebe Lehrkräfte, liebe Eltern, liebe Erwachsene,  

Kinder sind von Natur aus neugierig und möchten verstehen, wie die Welt funktioniert. Wenn sie 

lernen, mit einem forschenden Blick zu beobachten, Fragen zu stellen und Dinge auszuprobieren, 

haben sie die Möglichkeit, Alltagsphänomene besser zu begreifen und ihre Lebenswelt immer wieder 

mit neuem Staunen zu entdecken. Der Sachunterricht knüpft genau daran an. Er lädt Kinder ein, sich 

selbst und die Welt zu erkunden und Orientierung zu finden. Dabei machen Versuche und Experimente 

zahlreiche Natur- und Alltagsphänomene sichtbar und fördern die handelnde Auseinandersetzung mit 

der eigenen Lebenswelt.  

Doch Forschen ist nicht auf den Klassenraum beschränkt. Auch zu Hause bietet sich die Gelegenheit, 

gemeinsam zu staunen, Fragen zu stellen und Neues auszuprobieren. Darum lädt diese Sammlung 

Lehrkräfte, Eltern und alle Erwachsenen dazu ein, 24 kleine Experimente gemeinsam mit (ihren) 

Kindern auszuprobieren. Alle Versuche sind mit einfachen Alltagsmaterialien und in nur wenigen 

Minuten umsetzbar. Die kurzen Erklärungen geben Orientierung und laden durch konkrete 

Fachbegriffe zum weiteren Recherchieren ein. Trotz Anleitung ist ein wenig Unterstützung von 

Erwachsenen nicht nur aus Sicherheitsgründen unabdingbar. Denn beim gemeinsamen Forschen 

entstehen zahlreiche Sprachanlässe, in denen Kinder Beobachtungen und Vermutungen äußern sowie 

Zusammenhänge erklären können. Dadurch erweitern sie ihren 

Wortschatz, lernen neue Fachbegriffe kennen und üben sich im 

verständlichen Erklären. Durch dieses gemeinsame Sprechen und 

Handeln entsteht das, was wirklich zählt: Staunen, Neugier und 

gemeinsames Erleben – und nicht das perfekte Ergebnis. 

Neben dieser gedruckten Fassung steht hinter dem QR-Code auch 

eine digitale Variante des Kalenders zur Verfügung 

(https://meinlibra.de/forschen-im-advent). Sie ermöglicht es, die 

Türchen interaktiv zu öffnen und die Experimente direkt mit digitalen 

Endgeräten zu entdecken – zu Hause, im Unterricht oder unterwegs.  

Viel Freude beim Forschen und eine frohe Weihnachtszeit! 
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Materialliste 

Bastel- und Alltagsmaterial: 

• Papier und ein wenig Pappe 

• Buntstifte und wasserlösliche Filzstifte 

• Schere 

• Klebeband 

• 4 gleich lange Fäden 

• Frischhaltefolie 

• Küchenpapier 

• Taschentücher 

• Magnet 

• Büroklammer 

• Münze 

• Knete 

• leichter Ball 

• Tuch zum Verbinden der Augen 

• verschiedene kleine Gegenstände aus dem  

Alltag (für das Magnet- und Schwimmexperiment) 

 

Geschirr und Haushaltsgegenstände: 

• mehrere unterschiedliche Gläser 

• leere Plastikflasche 

• mehrere unterschiedliche Schüsseln 

• Teller 

• Tasse 

• Deckel oder Untertasse 

• Teelöffel 

• Teelichter 

• Taschenlampe oder Handylicht 

• Wecker oder anderes tickendes Gerät 

• Stoppuhr 

• Kühlschrank oder kalter Ort 

• Heizung oder warmer Ort 

• Holztisch 

• 3 Luftballons 

• 2 Strohhalme 

• 2 Stühle 

• Regenschirm 

 

  

Lebensmittel und Flüssigkeiten: 

• Wasser 

• Öl 

• Salz 

• Pfeffer 

• Spülmittel 

• Zitronensaft 

• Lebensmittelfarbe oder Tinte 

• kleine Kostproben (z. B. Apfel, 

• Mandarine, Lebkuchen) 

• 3-5 Rosinen 

• Glas mit Sprudelwasser 

(Kohlensäure) 



Zauberballon
Das	brauchst	du:	einen	Luftballon,	leichte	Papierschnipsel,	Baumwollkleidung	

So	geht	es:

1.	Blase	einen	Ballon	auf.	
2.	Reibe	ihn	kräftig	für	10	Sekunden	an	deiner	Kleidung.	
3.	Halte	den	Ballon	an	deine	Haare	oder	an	kleine	Papierschnipsel.	
4.	Beobachte,	was	passiert.		

Forscherfragen:	Was	kann	der	Ballon,	nachdem	er	an
Baumwolle	gerieben	wurde?	Was	glaubst	du,	warum	das
geschieht?	

Expertenwissen:	Wenn	du	den	Ballon	an	deiner	Kleidung	reibst,	lädt	er	sich	elektrisch	auf.	Das
nennt	man	Elektrostatik.	Durch	diese	elektrische	Ladung	kann	der	Ballon	leichte	Dinge	wie	Papier
oder	Haare	anziehen.
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Probier	mal
Das	brauchst	du:	kleine	Kostproben	(z.B.	Apfel,	Mandarine,	Lebkuchen),	etwas
zum	Verbinden	der	Augen

So	geht	es:

1.	Bereite	kleine	Kostproben	vor.	
2.	Eine	andere	Person	verbindet	sich	die	Augen	
			und	hält	sich	die	Nase	zu.
3.	Gib	eine	Kostprobe	zum	Probieren.	
4.					Frage,	was	die	andere	Person	schmeckt.	

Forscherfragen:	Schmeckt	man	mit	zugehaltener	Nase	anders?	Wenn	ja,	wieso
ist	das	so?

Expertenwissen:	Die	Zunge	schmeckt	die	Grundgeschmacksarten	süß,	sauer,	salzig,	bitter	und
umami.	Die	feinen	Aromen,	zum	Beispiel	ob	es	nach	Apfel	oder	Mandarine	schmeckt,	erkennt	nur
die	Nase.	Wenn	du	die	Nase	zuhältst,	schmeckst	du	also	schlechter.	

2
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Heiße	Tasse
Das	brauchst	du:	eine	Tasse	mit	kochendem	Wasser,	einen	Deckel	oder	eine
Untertasse

So	geht	es:

1. 	 			Bringe	Wasser	mit	einem	Erwachsenen	zum	Kochen.
2.	Lasse	es	von	einem	Erwachsenen	in	die	Tasse	gießen.	
3.					Halte	den	Deckel	über	die	Tasse.	
4.	Vermute,	was	am	Deckel	passieren	wird.
5.					Beobachte	ca.	eine	Minute	lang.	

Forscherfragen:	Was	konntest	du	beobachten?	Hast	du	eine
Erklärung	für	deine	Beobachtung?

Expertenwissen:	Aus	dem	heißen	Wasser	steigt	unsichtbarer	Wasserdampf	auf.	Wenn	dieser
Dampf	den	kalten	Deckel	berührt,	kühlt	er	ab	und	wird	wieder	zu	kleinen	Wassertropfen.	Das
nennt	man	Kondensation.	So	entstehen	auch	Wolken	am	Himmel	und	später	Regen.
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Klingender	Tisch
Das	brauchst	du:	einen	Wecker	oder	ein	anderes	tickendes	Gerät,	einen
Holztisch

So	geht	es:

1.	Stelle	den	Wecker	auf	einen	Holztisch.	
2.	Höre,	wie	laut	das	Ticken	ist.	
3.	Lege	nun	dein	Ohr	direkt	auf	die	Tischplatte.
4.	Glaubst	du,	dass	das	Ticken	anders	klingen	wird?
5.	Höre	genau	hin,	wie	sich	das	Ticken	anhört.		

Forscherfragen:	Wie	hört	sich	das	Ticken	an,	wenn	du	dein	Ohr	auf	den	Tisch
legst?	Hast	du	eine	Idee,	warum?

Expertenwissen:	Geräusche	sind	eigentlich	Schall.	Schall	breitet	sich	als	kleine	Wellen	aus.	Holz
leitet	diese	Schwingungen	viel	besser	als	Luft.	Deshalb	gelangt	das	Ticken	über	den	Tisch
deutlicher	zu	deinem	Ohr	und	klingt	lauter.
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Ölbild
Das	brauchst	du:	ein	Blatt	dünnes	Papier,	einen	Stift,	eine	Taschenlampe,
etwas	Öl

So	geht	es:

1.	Male	mit	etwas	Öl	einen	Stern	auf	das	Papier.
2.	Lasse	den	Stern	einige	Minuten	trocknen.
3.	Was	glaubst	du:	Wie	sieht	der	getrocknete	Stern	
			im	Licht	aus?
4.	Halte	das	Blatt	nun	vor	eine	Taschenlampe.	
5.	Beobachte,	wie	der	Stern	im	Licht	aussieht.			

Forscherfragen:	Wie	sieht	das	Papier	aus,	wenn	Öl	darauf	ist?	Wieso?

Expertenwissen:	Papier	besteht	aus	vielen	winzigen	Fasern	mit	kleinen	Luftlücken	dazwischen.
Wenn	Licht	auf	das	Papier	trifft,	wird	es	an	diesen	vielen	Lücken	hin-	und	hergeworfen.	Deshalb
wirkt	Papier	undurchsichtig.	Wenn	du	Öl	auf	das	Papier	gibst,	füllt	es	die	Zwischenräume	und
das	Licht	kann	leichter	hindurchscheinen.	So	wirkt	das	Papier	durch	Öl	durchsichtiger.
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Magnetprobe
Das	brauchst	du:	einen	Magneten,	verschiedene	kleine	Dinge	(z.B.	eine
Büroklammer,	einen	Löffel,	eine	Holzfigur)

So	geht	es:

1.	Lege	die	verschiedenen	Dinge	auf	den	Tisch.
2.	Vermute,	welche	Dinge	magnetisch	sind	und	welche	nicht.
3.	Halte	einen	Magneten	nacheinander	über	die	
		Gegenstände	und	überprüfe	deine	Vermutungen.	

Forscherfragen:	Welche	Dinge	sind	magnetisch?	Woran	liegt
es,	dass	manche	Dinge	nicht	magnetisch	sind?

Expertenwissen:	Magnete	ziehen	nur	bestimmte	Metalle	an,	zum	Beispiel	Eisen	oder	Stahl.	Dinge
aus	Holz,	Papier,	Kunststoff,	Aluminium	oder	Kupfer	werden	nicht	angezogen.

6
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Zitronenbotschaft
Das	brauchst	du:	ein	Blatt	Papier,	Zitronensaft,	Wattestäbchen,	eine	Kerze	

So	geht	es:

1.	Tauche	ein	Wattestäbchen	in	Zitronensaft.	
2.	Male	damit	eine	geheime	Botschaft	auf	ein	Blatt	Papier.
3.	Lass	deine	Botschaft	komplett	trocknen.	
4.	Halte	das	Papier	vorsichtig	mit	einem	Erwachsenen	über	ein	
		Teelicht	und	beobachte	wenige	Minuten	lang,	was	passiert.	

Forscherfragen:	Was	passiert	mit	der	Schrift,	wenn	du	sie	
über	das	Teelicht	hältst?	Was	könnte	eine	Erklärung	sein?

Expertenwissen:	Im	Zitronensaft	sind	bestimmte	Stoffe	enthalten,	die	sich	beim	Erhitzen
verändern.	Wird	der	Saft	über	eine	Kerze	gehalten,	verkohlen	diese	Stoffe	und	färben	sich	braun.
Diesen	Vorgang	nennt	man	Oxidation.	Darum	werden	die	mit	Zitronensaft	gemalten	Stellen	auf
dem	Papier	sichtbar.

8

Tauchgang
Das	brauchst	du:	ein	Glas,	ein	Taschentuch,	eine	Schüssel	mit	Wasser

So	geht	es:

1.	Knülle	ein	trockenes	Taschentuch	fest	zusammen.	
2.	Stecke	es	ganz	nach	unten	in	ein	Glas.	
3.	Fülle	eine	Schüssel	mit	ausreichend	Wasser.	
4.	Stülpe	das	Glas	zügig	mit	der	Öffnung	nach	unten	
			in	die	Schüssel.	
5.	Hole	das	Glas	zügig	heraus	und	überprüfe	das	Taschentuch.	

Forscherfragen:	Was	passiert	mit	dem	Taschentuch	im	Glas?	Hast	du	eine
Erklärung	für	deine	Beobachtungen?

Expertenwissen:	Im	Glas	befindet	sich	Luft.	Wenn	du	das	Glas	mit	der	Öffnung	nach	unten
schnell	genug	ins	Wasser	stülpst,	bleibt	die	Luft	im	Glas	und	verdrängt	das	Wasser.	So	kann
das	Wasser	nicht	bis	zum	Taschentuch	gelangen,	und	es	bleibt	(nahezu)	trocken.	
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Atemtest
Das	brauchst	du:	eine	Stoppuhr,	einen	Platz	zum	Hüpfen

So	geht	es:

1.	Setze	dich	ruhig	hin	und	atme	normal.	
2.	Zähle	deine	Atemzüge	in	einer	halben	Minute.
3.	Hast	du	schon	eine	Idee,	wie	sich	deine	Atmung	
			nach	dem	Hüpfen	verändern	könnte?	
4.	Überprüfe	deine	Vermutung:	Stehe	auf	und	hüpfe	eine	
			Minute	lang.	
5.	Zähle	danach	erneut	deine	Atemzüge.	

Forscherfragen:	Atmest	du	nach	dem	Hüpfen	anders	als	vor	dem	Hüpfen?	Warum?

Expertenwissen:	Beim	Sport	braucht	der	Körper	mehr	Sauerstoff.	Deshalb	atmen	wir	schneller	und
tiefer.	So	gelangt	mehr	Sauerstoff	ins	Blut	und	die	Muskeln	können	besser	arbeiten.

9

Farbkreisel
Das	brauchst	du:	einen	Kreis	aus	Pappe,	bunte	Stifte,	eine	Schere

So	geht	es:

1.	Schneide	aus	einem	Stück	Pappe	einen	handgroßen	Kreis	aus.
2.	Male	den	Kreis	mit	bunten	Mustern	an.
3.	Stecke	in	die	Mitte	des	Kreises	einen	Bleistift	hindurch.
4.	Reibe	den	Bleistift	schnell	zwischen	deinen	
		Handflächen	hin	und	her,	damit	sich	die	Scheibe	dreht.
5.	Beobachte,	wie	sich	die	Farben	verändern.

Forscherfragen:	Wie	sehen	die	Farben	aus,	wenn	sich	die	Scheibe	schnell	dreht?
Woran	könnte	das	liegen,	hast	du	eine	Idee?

Expertenwissen:	Das	Auge	kann	schnelle	Bilder	nicht	einzeln	erkennen.	Wenn	sich	die	Scheibe
dreht,	vermischen	die	Farben.	Das	nennt	man	Farbaddition.	So	sieht	es	aus,	als	ob	die	Farben
ineinander	übergehen.	

10
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Flaschenluft
Das	brauchst	du:	eine	leere	Flasche,	einen	Luftballon,	einen	Strohhalm

So	geht	es:

1.	Stecke	den	Luftballon	in	die	leere	Flasche,	
		sodass	nur	die	Öffnung	oben	herausschaut.	
2.	Versuche,	den	Ballon	in	der	Flasche	aufzublasen.	
3.	Was	könnte	sich	durch	die	Strohhalm	ändern?
4.	Stecke	nun	einen	Strohhalm	so	in	die	Flasche,	
			dass	er	herausschaut	und	wiederhole	den	Versuch.	

Forscherfragen:	Lässt	sich	der	Luftballon	mit	oder	ohne	
Strohhalm	besser	aufblasen?	Versuche,	eine	Erklärung	zu	finden.

Expertenwissen:	Auch	wenn	die	Flasche	leer	erscheint,	ist	in	ihr	Luft.	Damit	sich	der	Ballon
aufblasen	kann,	muss	die	Luft	erst	herausgelassen	werden.	Durch	den	Strohhalm	kann	sie
entweichen	und	der	Ballon	lässt	sich	aufblasen.	

12

Öl	und	Wasser
Das	brauchst	du:	ein	Glas,	Öl,	Wasser,	Lebensmittelfarbe	oder	Tinte

So	geht	es:

1.	Fülle	ein	Glas	halb	mit	Wasser.	
2.	Färbe	das	Wasser	mit	Farbe.
3.	Gib	nun	3-5	Löffel	Öl	hinzu.	
4.	Rühre	kräftig	um.
5.	Hast	du	eine	Vermutung,	was	nun	passieren	könnte?
6.	Warte	eine	Minute	und	überprüfe,	was	passiert.	

Forscherfragen:	Was	passiert	mit	den	verschiedenen	Flüssigkeiten	einige	Zeit	nach
dem	Umrühren?	Warum	ist	das	so?

Expertenwissen:	Die	Farbe	mischt	sich	gut	mit	dem	Wasser	und	färbt	es	bunt.	Öl	und	Wasser
mischen	sich	nicht,	weil	sie	verschiedene	Eigenschaften	haben.	Öl	ist	außerdem	leichter	als
Wasser,	darum	schwimmt	es	oben	und	die	Flüssigkeiten	bleiben	getrennt	sichtbar.	
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Sehtest
Das	brauchst	du:	deine	Finger,	einen	kleinen	Ball,	eine	Schüssel

So	geht	es:

1.	Führe	deine	Finger	mit	den	Spitzen	zusammen.
2.	Schließe	nun	ein	Auge	und	probiere	es	noch	einmal.
3.	Stelle	die	Schüssel	einige	Schritte	von	dir	entfernt	hin	und
.		versuche,	den	Ball	hineinzuwerfen.	
4.	Schließe	nun	ein	Auge	und	probiere	es	noch	einmal.	

Forscherfragen:	Gelingt	das	Zielen	mit	einem	Auge	
und	das	Zielen	mit	beiden	Augen	gleich	gut?	Versuche,	eine	Erklärung	zu	finden.

Expertenwissen:	Mit	beiden	Augen	sehen	wir	ein	Bild	aus	zwei	Blickwinkeln.	Das	Gehirn	verbindet
sie	zu	einem	räumlichen	Eindruck.	Mit	nur	einem	Auge	fehlt	dieser	Eindruck	und	das	Zielen	wird
schwieriger.
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Wasserteller
Das	brauchst	du:	zwei	kleine	Teller,	etwas	Wasser,	einen	Kühlschrank	oder
einen	kalten	Ort,	eine	Heizung	oder	einen	warmen	Ort

So	geht	es:

1.	Fülle	zwei	kleine	Teller	mit	gleich	viel	Wasser.
2.	Stelle	einen	Teller	in	den	Kühlschrank.
3.	Stelle	den	anderen	Teller	auf	die	Heizung	
			oder	an	eine	warme	Stelle.
4.	Vermute,	was	mit	dem	Wasser	auf	dem	jeweiligen	Teller	passiert.
5.	Überprüfe	nach	1	bis	2	Stunden,	was	sich	verändert	hat.	

Forscherfragen:	Was	ist	mit	dem	Wasser	auf	den	Tellern	passiert?	Warum?

Expertenwissen:	Wärme	sorgt	dafür,	dass	Wasser	schneller	verschwindet.	Das	nennt	man
Verdunstung.	In	der	Kälte,	wie	im	Kühlschrank,	verdunstet	Wasser	viel	langsamer.	Deshalb	bleibt
dort	mehr	Wasser	übrig.

14
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Fallschirmf lug
Das	brauchst	du:	ein	Taschentuch,	4	gleich	lange	Fäden,	Klebeband,	eine
Büroklammer,	eine	Münze,	Knete
So	geht	es:

1.	Binde	die	vier	Fäden	an	die	Ecken	des	Taschentuchs.	
2.	Befestige	eine	Büroklammer	an	den	Fäden.	
3.	Halte	den	Fallschirm	hoch	und	lass	ihn	fallen.	
4.	Tausche	nun	die	Büroklammer	mit	einem	anderen	Gegenstand	aus.
5.	Beobachte,	wie	der	Fallschirm	sinkt.	

Forscherfragen:	Wie	fliegt	und	sinkt	der	Fallschirm	mit	verschiedenen
Gegenständen?	Hast	du	eine	Idee,	warum	das	so	ist?

Expertenwissen:	Gegenstände	an	einem	Fallschirm	fallen	langsamer	zu	Boden	als	ohne	Fallschirm,
weil	die	Luft	den	Fallschirm	bremst	–	das	nennt	man	Luftwiderstand.	Wenn	unten	ein	
schwererer	Gegenstand	hängt,	zieht	er	stärker	nach	unten.	Die	Luft	kann	ihn	nicht	so	gut
bremsen	–	deshalb	sinkt	der	Fallschirm	schneller.

15

16
Schwimmtest
Das	brauchst	du:	eine	tiefe	Schüssel	mit	Wasser,	Knete,	verschiedene
Gegenstände	(z.	B.	Holzsterne,	Walnüsse,	Münzen,	Büroklammer)

So	geht	es:

1.	Stelle	eine	tiefe	Schüssel	mit	Wasser	auf	den	Tisch.	
2.	Lege	die	Gegenstände	daneben	und	vermute,	welche					.
.		schwimmen	und	welche	nicht.
3.	Überprüfe	deine	Vermutung:	Lege	die	Gegenstände		.	.	.	.
.		nacheinander	ins	Wasser	und	beobachte.

Forscherfragen:	Welche	Dinge	schwimmen	und	welche	sinken?
Warum?	Wie	müsstest	du	die	Knete	formen,	damit	sie	schwimmt?

Expertenwissen:	Ob	etwas	schwimmt	oder	sinkt,	hängt	von	seinem	Material	ab.	Leichte	Dinge	oder
solche	mit	viel	Luft	schwimmen	und	schwere	Dinge	sinken.	Knete	ist	eigentlich	schwer	und	geht
unter.	Wenn	du	sie	aber	wie	ein	kleines	Boot	formst,	kann	sie	Luft	einschließen.	Dann	schwimmt
sie	auf	dem	Wasser.
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Pfeffertrick
Das	brauchst	du:	eine	Schüssel	mit	Wasser,	Pfeffer,	Spülmittel

So	geht	es:

1.	Fülle	eine	Schüssel	mit	Wasser.
2.	Streue	etwas	Pfeffer	auf	die	Wasseroberfläche.
3.	Schmiere	etwas	Spülmittel	an	deinen	Finger.
4.	Was	könnte	passieren,	wenn	du	damit	ins	Wasser	tippst?
5.	Überprüfe:	Tippe	deinen	Finger	in	die	Mitte	der	Schüssel.

Forscherfragen:	Was	passiert	mit	dem	Pfeffer,	nachdem	du	deinen	Finger	mit
Spülmittel	in	das	Wasser	getippt	hast?	Woran	könnte	das	liegen?

Expertenwissen:	Der	Pfeffer	schwimmt	ruhig	auf	der	Wasseroberfläche.	Das	liegt	an
der	Oberflächenspannung,	einer	Art	„Haut“	des	Wassers.	Gibst	du	Spülmittel	auf	den	Finger	und
tippst	ins	Wasser,	verteilt	es	sich	blitzschnell	in	der	Mitte.	Dadurch	wird	die
Oberflächenspannung	dort	schwächer,	am	Rand	aber	bleibt	sie	stark.	Das	Wasser	zieht	sich
nach	außen	–	und	der	Pfeffer	rutscht	mit.

18

Salztanz
Das	brauchst	du:	eine	Schüssel,	Frischhaltefolie,	Salz

So	geht	es:

1.	Spanne	Frischhaltefolie	ganz	straff,	wie	bei	
		einer	kleinen	Trommel,	über	eine	Schüssel.
2.	Streue	etwas	Salz	auf	die	gespannte	Fläche.	
3.	Hast	du	eine	Idee,	was	passiert,	wenn	du	ein	
			lautes	Geräusch	neben	der	Schüssel	machst?
4.	Mache	nun	ein	lautes	Geräusch,	wie	klatschen	oder	ein	Lied	summen.	
5.	Überprüfe	so	deine	Idee	und	beobachte	dabei	die	Salzkörner.

Forscherfragen:	Was	passiert	mit	den	Salzkörnern,	wenn	du	laute	Geräusche
machst?	Findest	du	eine	Erklärung	dafür?

Expertenwissen:	Geräusche	bringen	die	Luft	in	Schwingung.	Die	Schwingungen	übertragen	sich	auf
die	Frischhaltefolie.	Die	Salzkörner	hüpfen	also	durch	die	Schallwellen	der	Geräusche.	
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Sprudelnde	Rosinen
Das	brauchst	du:	ein	Glas	mit	Sprudelwasser	(Kohlensäure),	Rosinen

So	geht	es:

1.	Fülle	das	Glas	mit	Sprudelwasser.
2.	Vermute,	was	mit	den	Rosinen	passiert,	
			wenn	du	sie	dazu	gibst.
3.	Wirf	3–5	Rosinen	ins	Sprudelwasser.
4.	Beobachte	einige	Minuten	lang,	was	passiert.

Forscherfragen:	Was	tun	die	Rosinen	im	Sprudelwasser?
Hast	du	eine	Erklärung	dafür?

Expertenwissen:	An	den	rauen	Oberflächen	der	Rosinen	sammeln	sich	Gasbläschen	aus	der	
Kohlensäure.	Die	Bläschen	geben	den	Rosinen	Auftrieb,	deshalb	steigen	sie	nach	oben.	An	der
Oberfläche	platzen	die	Bläschen,	der	Auftrieb	wird	kleiner,	die	Rosinen	sind	wieder	schwerer	und
sinken	nach	unten.	Das	wiederholt	sich	so	lange,	bis	es	nur	noch	wenig	Gasbläschen	gibt.

Schirmrennen
Das	brauchst	du:	einen	Regenschirm,	eine	Laufstrecke,	einen	Laufpartner

So	geht	es:

1.	Markiert	eine	Start-	und	eine	Ziellinie.
2.	Eine	Person	läuft	mit	einem	geöffneten	Regenschirm
			hinter	sich,	die	andere	ohne	Regenschirm.	
3.	Startet	gleichzeitig	und	rennt	bis	zum	Ziel.	
4.	Wechselt	danach	den	Regenschirm	und	
		wiederholt	den	Wettlauf.

Expertenwissen:	Ein	offener	Regenschirm	fängt	viel	Luft	ein.	Dadurch	entsteht	Luftwiderstand.	Der
bremst	dich	beim	Rennen,	deshalb	bist	du	ohne	Schirm	schneller.	

Forscherfragen:	Wie	fühlt	sich	das	Laufen	mit	und	ohne	Regenschirm	an?
Wer	war	schneller	und	wer	war	langsamer?	Versucht	eine	Erklärung	dafür	zu
finden.
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Wasserbild
Das	brauchst	du:	ein	Glas	(am	besten	glatt,	ohne	Muster	oder	Ecken),
Wasser,	ein	weißes	Blatt	Papier,	Stifte

So	geht	es:

1.	Zeichne	ein	kleines	(nicht-symmetrisches)	Bild	auf	dein	Papier.
2.	Stelle	das	Bild	hinter	das	leere	Glas	auf.
3.	Fülle	Wasser	in	das	Glas	und	betrachte	
			das	Bild	nun	dadurch.
4.	Schiebe	das	Glas	etwas	vor	und	zurück	und	beobachte	das	Bild.

Forscherfragen:	Wie	verändert	sich	das	Bild,	wenn	es	
durch	das	Wasserglas	betrachtet	wird?	Vermute,	warum	das	so	ist.

Expertenwissen:	Das	Wasser	im	Glas	verändert	den	Weg	des	Lichts.	Wenn	das	Licht	durch	das
Glas	und	das	Wasser	geht,	wird	es	ein	bisschen	gebrochen.	Es	verändert	seine	Richtung	also	ein
wenig.	Dadurch	sieht	dein	Auge	das	Bild	verzerrt	oder	spiegelverkehrt.
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Luftballonrakete
Das	brauchst	du:	einen	Luftballon,	einen	Strohhalm,	ca.	2-3	Meter	Faden,
Klebeband,	zwei	Stühle

So	geht	es:

1.	Fädle	den	Strohhalm	auf	den	Faden.
2.	Spanne	den	Faden	straff	zwischen	zwei	Stühlen.
3.	Puste	den	Luftballon	auf,	knote	ihn	aber	nicht	zu	
			und	klebe	ihn	mit	Klebeband	am	Strohhalm	fest.
4.	Vermute,	was	passiert,	wenn	du	den	Luftballon	loslässt.
5.	Überprüfe	deine	Vermutung	und	lass	den	Luftballon	los.

Forscherfragen:	Was	passiert,	wenn	die	Luft	aus	dem	Ballon	strömt?	Warum?

Expertenwissen:	Wenn	du	den	Ballon	loslässt,	strömt	die	Luft	mit	Kraft	heraus.	Diese	Luft	drückt
den	Ballon	in	die	entgegengesetzte	Richtung,	also	nach	vorne.	Das	nennt	man	Rückstoßprinzip.
Auch	echte	Raketen	nutzen	dieses	Prinzip.	

22
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Kerzen	im	Glas
Das	brauchst	du:	zwei	Teelichter,	zwei	unterschiedlich	große	Gläser

So	geht	es:

1.	Zünde	ein	Teelicht	mit	einem	Erwachsenem	an.	
2.	Stülpe	das	kleine	Glas	über	die	Kerze	und	zähle	
		die	Sekunden,	bis	das	Feuer	ausgeht.
3.	Glaubst	du,	dass	etwas	anders	ist,	wenn	du	
			das	größere	Glas	über	die	Kerze	stülpst?	
4.	Überprüfe,	stülpe	nun	das	größere	Glas	über	die	Kerze	und	zähle	wieder.

Forscherfragen:	Macht	es	beim	Erlöschen	der	Kerze	einen	Unterschied,	ob	das
Glas	groß	oder	klein	ist?	Warum?

Expertenwissen:	Eine	Kerze	kann	nur	mit	genügend	Sauerstoff	brennen.	Wenn	der	Sauerstoff
verbraucht	ist,	geht	die	Flamme	aus.	Unter	dem	kleinen	Glas	ist	weniger	Sauerstoff	als	unter
dem	großen	Glas.	Darum	brennt	die	Flamme	im	großen	Glas	länger.	
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Bunte	Sterne
Das	brauchst	du:	Küchenpapier,	wasserlösliche	Filzstifte,	Wasser,	
eine	Schere,	einen	Teelöffel

So	geht	es:

1.	Schneide	aus	dem	Küchenpapier	einen	Stern	aus.
2.	Male	einige	bunte	Muster	oder	Punkte	auf	den	Stern.
3.	Was	passiert	wohl,	wenn	du	nun	Wasser	auf	die	
			gemalten	Muster	träufelst?
4.	Überprüfe	deine	Ideen	und	träufle	Wasser	auf	den	Stern.
5.	Beobachte	und	füge	eventuell	noch	Wasser	hinzu.	

Forscherfragen:	Was	passiert	mit	den	Farben,	wenn	Wasser	dazu	kommt?	Warum?

Expertenwissen:	Das	Wasser	breitet	sich	in	den	feinen	Fasern	des	Küchenpapiers	aus,	wie	in
winzigen	Röhrchen.	Das	nennt	man	Kapillarwirkung.	Dabei	zieht	das	Wasser	die	Farben	in	alle
Richtungen.	Die	Farben	verlaufen	ineinander	und	bilden	neue,	verschwommene	Muster.

24
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